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GRT Architects haben diese Wohnung in East Village aus der 
Zeit um 1900 umstrukturiert und den offenen Raum in indivi
duelle Wohn-, Ess- und Küchenbereiche unterteilt. Die Ab
grenzungen sind subtil. Gerahmte Öffnungen ersetzen Wände, 
und Übergänge werden einfach durch einen anderen Boden-
belag signalisiert. Die Schachbrettfliesen der Küche wechseln  
im Esszimmer zu Parkettboden, und ein Streifen im Fischgrät
muster markiert die Schwelle zwischen Ess- und Wohnzimmer. 
Die Küche selbst macht keinen Hehl aus ihrer Funktionalität: 
geflieste Oberflächen, wandbündige Schränke und eine maß
gefertigte Insel für die Elektrogeräte. Doch die Oberflächen 
wirken sanft und warm: Messingarmaturen, Weißeichenholz 
und eine seidig-weiße Arbeitsfläche. Die Schränke stehen  
auf Messingstangen oder hängen von der Decke, so dass die 
 Küche innerhalb des offenen Raums weniger „eingebaut“ 
wirkt. Ab hier ändern sich zwar Materialien und Farben von 
Raum zu Raum, doch in harmonischem Einklang mit wieder
kehrenden Themen – Messingelemente, übergroße Türgriffe –, 
welche die Räume ästhetisch miteinander verbinden.
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